
Einladung  
3 Länder Tour: Österreich – Italien – Slowenien  

Termin: 30.8 2026 - 6.9.2026 
Tourorganisation:   
Peter Leinhardt (`Bayern Peter`)  peter.bayern@hotmail.com 
Roman Esterbauer    roman.esterbauer@hotmail.com 
Markus Lindinger-Hofmann    m.lindinger@liwest.at 
Anton Steurer             anton.steurer@takeda.com 
Hannes Achleitner                 aschaumühle@aon.at 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Erlebe die abwechslungsreiche 3-Länder-Tour durch Österreich, Italien und Slowenien – eine 
unvergessliche Woche voller Fahrfreude, Kultur und beeindruckender Landschaften! Highlights sind 
spektakuläre Pässe wie die Großglockner Hochalpenstraße, der Vršičpass und der malerische 
Plöckenpass. Dich erwarten abwechslungsreiche Tagesetappen, darunter kurvenreiche Strecken 
durch den Triglav-Nationalpark, kulinarische Momente bei italienischen Schinkenproduzenten und 
charmante Stadtführungen in Klagenfurt. Auch kleine Abenteuer wie Schotterpassagen und Ausflüge 
zu historischen Museen sorgen für unvergessliche Erlebnisse. Das gemeinsame „Come Together“ 
sowie gesellige Abende an schönen Plätzen fördern Freundschaft und Gemeinschaft. Melde dich an 
und sei dabei, wenn es heißt: Grenzen überwinden, neue Eindrücke sammeln und einfach das Leben 
genießen! 

Ausgangs- und Endpunkt der Tour (30. 8. und 6.9.):  
Gasthaus Gastagwirt in Eugendorf bei Salzburg 
EZ 115.- DZ 200.- (inkl. Frühstück) 
0043 6225 8231  
office@gastagwirt.at 
 
Ausgangspunkt vom 31.8 bis 5.9.2026 
Hotel Zollner in Gödersdorf bei Villach 
EZ 128.- DZ 220.- (mit Halbpension) 
0043 4257 28560 
info@hotel-zolllner.at 
 
Die Zimmerreservierung ist direkt mit dem Hotel durchzuführen. Bitte auch die Buchungsbestätigung 
an Roman Esterbauer weiterleiten. Bezahlung individuell im Hotel Buchungskennwort: „Rotary - 3 
Länder Tour“ 
 
Die Teilnahme ist auf 20 Motorräder beschränkt.  
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Tag 1 (Sonntag, 30.8.2026) 

18:00 Come together beim Gastagwirt mit Info über die nächsten 6 Tage  

Tag 2 (Montag, 31.8.2026) Eugendorf – Gödersdorf, 310 km,  

Grossglockner Hochalpenstrasse 

 

 

 

 

 

Wir fahren entlang des Wiestalstausees 
nach Mühlbach/Hochkönig über die 
Übergossene Alm weiter zur 
Grossglockner Hochalpenstrasse. 
Mittagsrast auf der Franz Josefs Höhe 
mit Besuch des Glocknermuseums. 
Über Heiligenblut und Spital ins Hotel 
nach Gödersdorf. 

  



Tag 3 (Dienstag, 1.9.2026) Slowenien, Bled, Seebergsattel, 290 km 

 

Über den Wurzenpass und dem 
Triglav-Nationalpark geht es zur Burg 
Bled. Hier erwartet uns ein toller Blick 
über den See und jede Menge zu 
entdecken! 

Auf kleine Straßen geht es dann 
vorbei an Kranj über den 
Seebergsattel zurück nach 
Österreich. 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

Ob sich ein Besuch im Technikmuseum in Ferlach lohnt und ob es sich zeitlich ausgeht, muss noch 
geprüft werden - schaun wir mal…. Was auf jeden Fall sicher ist: Kurven, Kurven, Kurven und eine 
tolle Landschaft! 

 



Tag 4 (Mittwoch, 2.9.2026) Friaul, Plöckenpass, Sauris, Lago di Predil, 298km 

 

 

Diese Tour ist für die Seele…. sehr 
viel Landschaft und vor allem: 
Kurven! Los geht es über Hermagor 
bis zum Plöckenpass nach 
Paluzza. 
(Anm. der Redaktion: Meine 
Lieblingsstraße von Pontebba nach 
Paluzza ist bis heute gesperrt und 
ich fürchte es wird auch 2026 so 
sein. Wir werden sehen!) 

 

 

Bei Paluzza liegt in 
unmittelbarer Nähe die 
Ortschaft Cercivento, 
hier bewundern wir 
diverse Fresken, 
Mosaiken, Bilder etc.  

 

 

 

Sauris di Sopra ist unser nächstes    
Ziel, unser westlichster Punkt der 
Tagestour, nicht so weit weg von 
den Dolomiten. Hier besuchen wir 
einen Schinken und 
Wursthersteller…. leider gibt es die 
Produkte nur in Italien zu kaufen. 
Wem die Kostproben zusagen, der 
möge doch an eine 
Transportmöglichkeit denken J. 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

Auf kleiner, aber doch asphaltierter Straße geht es 
über den Passo del Pura nach Ampezzo.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Dort geht es auf breiter Straße zügig 
zum und zum Lago del Predil, der 
letzten Pause vorm Hotel (36 km 
Distanz) 

 

 

  



Tag 5 (Donnerstag, 3.9.2026) Kurze Tour am Vormittag und Stadtführung am 
Nachmittag 

 

 
 
 
Am Donnerstag legen wir für die, die wollen, mal ein kleines Motorradpäuschen ein. Für die, denen’s 
aber nicht genug sein kann, wird’s vormittags noch eine kleine, flotte Runde durch die bezaubernde 
Kärntner Landschaft geben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



 
 
 
Am Nachmittag werden wir 
Klagenfurt, die entzückende 
Landeshauptstadt Kärntens bei 
einer Stadtführung kennen lernen 
und es auf gut kärntnerisch „lei 
laffa lossa“, was übersetzt soviel 
wie „es einfach laufen lassen“ 
bedeutet.  
Mit diesem tiefen Urvertrauen 
gesegnet, schaffen es unsere 
Kärntner Landsleute, in 
bewundernswerter Art und Weise 
immer wieder, die allergrößten 
Problem zu meistern.  
Diese Haltung wird uns während 
unserer Reise auch immer wieder begegnen. 
Also: Ganz entspannt bleiben … es wird schon! Egal was kommt - selbst wenn das Navi mal in die 
ganz andere Richtung will … 
 

  
 
 
 
Ob wir noch eine kleine Schifffahrt auf 
einem der schönsten Seen 
Österreichs, dem Wörthersee schaffen, 
das wird sich noch zeigen. Wir 
verweisen hier vorerst mal auf das 
"Kärntner Motto".  
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
In jedem Fall gibt’s aber ein leckeres 
Abendessen auf einer wunderbaren 
Seeterrasse, wo wir den Abend 
gemütlich ausklingen lassen und im 
Anschluss zurück ins Hotel gebracht 
werden. 
 
  



Tag 6 (Freitag, 4.9.2026) Slowenien, Soca, Kobarid, 309 km 
 

Der Weg führt uns nahegelegene Krainberg. Hier besichtigen wir das Bunkermuseum, das im kalten 
Krieg errichtet wurde.  

Weiter geht es auf dem Wurzenpass über die Karawanken zum höchsten Pass Sloweniens, dem 
Vrsicpass (1611m). Auf der nördlichen Seite ist der Straßenbelag noch Kopfsteinpflaster, bei Regen 
durchaus spannend.  

Entlang der Soca ins Socatal, machen wir einen Abstecher auf den Mangart. Die Mangartstraße in 
den Julischen Alpen führt vom Predilpass hinauf auf die Lahnscharte (2055 m).  

 

Danach fahren wir wieder der Soca entlang nach Kobarid zum Besuch des dortigen Museums, wo wir 
über die Schlachten des ersten Weltkriegs einen kurzen Film anschauen werden. 

Bei Most na Soci fahren wir gen Osten und verlassen das Socatal. Durch eine malerische Landschaft 
geht es über Zelezniki und den Loiblpass zurück ins Hotel. 

 

 

  



Tag 7 (Samstag, 5.9.2026) Gödersdorf – Eugendorf, 275 km 

 

 

Heute geht’s über den Lungau – 
Nockalmstrasse – Radstädter Tauern – 
Lammertal – Postalm zurück nach 
Eugendorf. 

Beim Gastagwirt werden wir gemeinsam in 
gemütlicher Atmosphäre unsere Tour 
beenden. 

 
 

Postalm 
 

                                         Nockalmstrasse 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Tag 8 (Sonntag, 6.9.2026)  

Nach dem gemeinsamen Frühstück erfolgt die individuelle Heimreise. 


